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Beide Erziehungsberechtigte müssen auf der zweiten Seite des Formulars unterschreiben! 
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Nach § 19 Abs. 6 und 7 VOGSV besteht die 
Möglichkeit einer Querversetzung. In der 
weiterführenden Schule des von den Eltern 
gewählten Bildungsganges kann ein erhöhtes Risiko 
für die Notwendigkeit eines Wechsels in einen 
anderen Bildungsgang mit niedrigeren 
Anforderungen bestehen. 
 
Sollten Eltern auf das Schreiben der Grundschule gar 
nicht reagieren, muss die Grundschule davon 
ausgehen, dass die Wahl des Bildungsganges von den 
Eltern trotz abweichender Eignungsempfehlung der 
Grundschule aufrechterhalten wird.  

Eltern, die ihr Kind, seine Persönlichkeitsentwicklung und 
auch emotionale Belastbarkeit im Umgang mit 
Enttäuschungen am besten kennen, werden sich die 
Entscheidung für einen Bildungsgang nicht leicht machen. 
Beim Wechsel in die weiterführende Schule nehmen Eltern 
aber manchmal den Bildungsgang mit den höchsten 
Leistungsanforderungen in den Blick, ohne genau 
abzuwägen, ob ihr Kind dort ohne Brüche und 
Enttäuschungen dauerhaft mitarbeiten kann. Es ist 
nachvollziehbar, dass alle Eltern für ihr Kind den 
höchstmöglichen Schulabschluss anstreben. Dabei wird 
aber manchmal übersehen, dass die Entscheidung dafür 
nicht unbedingt am Ende der Grundschule erfolgen muss. 
Denn jeder schulische Abschluss, bis hin zum Abitur ist in 
Hessen auch zu einem späteren Zeitpunkt noch erreichbar. 
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Auf den Schaubildern der folgenden drei Folien lässt sich erkennen, an welchen Schulformen die jeweiligen 
Bildungsgänge angeboten werden.  

 

      
 

      
 

           

Welchen Abschluss haben Schüler am Ende der 
Sekundarstufe I? 
Der Abschluss dieses Bildungsganges (das Abitur) wird 
zwar erst am Ende der Sekundarstufe II vergeben, in 
der Mittelstufe sind aber bei entsprechenden 
Leistungen Gleichstellungen möglich.  
Gemäß § 39 der VOBGM kann am Ende der 
Jahrgangsstufe 9 eine Gleichstellung mit dem 
Hauptschulabschluss zuerkannt werden (das gilt auch 
Schüler, die den Realschulbildungsgang besuchen).  
Am Ende der Jahrgangsstufe 10 kann für Schüler, die 
den gymnasialen Bildungsgang besuchen, die 
Gleichstellung mit dem Realschulabschluss zuerkannt 
werden. 
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• Unter folgendem Link finden Sie einen Erklärfilm über die Bildungswege in Hessen (in den Sprachen Deutsch, 
Englisch, Französisch, Türkisch und Arabisch):  
https://kultusministerium.hessen.de/Schulsystem/Erklaerfilme 
 
 

• Aktuelle Informationen finden Sie auch auf den Homepages der weiterführenden Schulen. 
Gymnasien 

o Albert-Schweitzer-Schule:  https://albert-offenbach.de 
o Leibnizschule:  https://leibnizschule-offenbach.de 
o Rudolf-Koch-Schule:  https://www.rudolf-koch-schule.de 
o Neues Gymnasium Offenbach: https://interimgymnasium-offenbach.de/ 

Integrierte Gesamtschulen 
o Edith-Stein-Schule:  https://ess-offenbach.de/ 
o Ernst-Reuter-Schule:  https://www.ernst-reuter-schule-offenbach.de/ 
o Geschwister-Scholl-Schule:  https://www.gss-offenbach.de/ 
o IGS-Lindenfeld:  https://igs-lindenfeld.de/ 
o Mathildenschule:  https://www.mathildenschule.de 
o Schillerschule:  http://www.schillerschule-offenbach.de/ 

 

• Selbstverständlich stehen Ihnen die Kolleginnen und Kollegen für Fragen zur Verfügung.  
 

https://www.rudolf-koch-schule.de/

